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Wahlsieger 2024: Die CDU! 

Die CDU-Stuttgart ging aus den Kommunalwahlen am 9. Juni als Wahlsieger 
hervor und erzielte 23,4 Prozent der Stimmen. Damit verzeichnete die CDU den 
größten Zuwachs unter allen Listen und konnte 4,0 Prozentpunkte zulegen. Im 
Gegensatz dazu fuhren die etablierten grün-linken Listen Verluste ein. Am 
stärksten betroffen waren die Grünen, die 3,4 Prozentpunkte im Vergleich zu 
2019 verloren und auf 22,9 Prozent abrutschten. 

Durch den Wahlsieg wird die künftige CDU-Fraktion mit 14 von 60 Sitzen im 
Gemeinderat vertreten sein. Erneut zum Fraktionsvorsitzenden gewählt wurde 
Alexander Kotz. Zu seiner Wiederwahl sagt Kotz: „Ein ganz großes Dankeschön 
an meine Fraktion. Nach fast 14 Jahren im Vorsitz ist so eine Wiederwahl nicht 
selbstverständlich. Es freut mich sehr und gibt mir natürlich einen zusätzlichen 
Motivationsschub für die tägliche politische Arbeit für unsere Stadt." 

Kotz freut sich, dass die Fraktion mit fünf neuen Mitgliedern viele neue Impulse 
erhalten wird, gleichzeitig jünger ist und der Frauenanteil gesteigert wurde.  

„Die Stuttgarterinnen und Stuttgarter haben uns, wenn auch nur knapp, zur 
stärksten Kraft gewählt, und wir nehmen diesen Auftrag sehr ernst. Jetzt gilt es, 
mit allen Fraktionen – außer den beiden politischen Rändern des Gemeinderats 
– gemeinsam Ideen für unsere Stadt zu entwickeln und dafür stabile Mehrheiten 
zu bilden,“ so Kotz weiter. 

An die gute Tradition im Stuttgarter Rathaus, dass mit wechselnden Mehrheiten 
gute Beschlüsse für die Zukunft unserer Stadt getroffen werden, wollen wir als 
jetzt wieder stärkere CDU anknüpfen. Es gilt, deutlich mehr als in den letzten fünf 
Jahren, gerade bei Themen wie der Verkehrspolitik, im Rathaus auch die 
Interessen derer zu hören und umzusetzen, die die CDU gewählt haben und sich 
mit unseren Ideen zur Weiterentwicklung der Mobilität in unserer Stadt 
identifizieren. „Wenn künftig alle Fraktionen der politischen Mitte bereit sind, 
die verschiedenen Vorstellungen unserer Bürgerinnen und Bürger 
wahrzunehmen und daraus Beschlüsse zu machen, bin ich mir sicher, dass es 
eine für Stuttgart gute neue Legislaturperiode bis 2029 wird“, so Kotz 
abschließend. 


